
 

 

Ortsamt Mitte / Östliche Vorstadt 

 

Freie 
Hansestadt 
Bremen 

Ergebnisprotokoll 
 
Datum Uhrzeit Ort Protokollführer(in) 

19. Januar 2017 18:30 – 20:00 OA Jagemann 

 
Name, Vorname Partei Besonderes Teilnahme 
Steffen Eilers Bdn. 90 / DIE GRÜNEN  √ 
Klussmeier, Harald Bdn. 90 / DIE GRÜNEN  √ 
Mützelburg, Dieter Sachk. Bürger DIE GRÜNEN   

Ballnus; Rainer SPD StV Sprecher √ 
Sieling, Alexia SPD  √ 
Böhme, Peter Sachk. Bürger DIE LINKE Sprecher √ 
Kadach, Peter A.  CDU  √ 
Manfredini, Marco DIE PARTEI   

Sanders, Hans Sachk. Bürger FDP   

    

    

Ortsamt    

Jagemann, Manuela    

    

    

Sonstige    

Herr Bulling Senator für Kinder & Bildung  

Frau Bruder Elternsprecherin KiTa Betty-Gleim-Haus  

Herr Gmyr Elternvertreter KiTa Betty-Gleim-Haus  

 
Tagesordnung 
No Topic 

A Neuer Standort f. d. KiTa Container Friedrich-Karl-Straße 

B Sachstände 

C Bauakten 

D Verschiedenes 

 
A Für  d ie KiTa-Container Fr iedr ich-Kar l-Straße auf  dem Neuen Hulsberg-

Gelände muss aufgrund der in 2018 beginnenden Abr issarbeiten auf  dem 
Gelände ein neuer  Standor t gefunden werden.  Die Bi ldungsbehörde hat  
verschiedene mög l iche Ersatzs tandorte geprüf t .  Herr  Bul l ing  vom Senator  für  
Kinder & Bi ldung ste l l t  den geplanten Standort auf  dem Gelände der KiTa 
Bet ty-Gle im-Haus an der Bismarckstraße 307 vor :   
 

  Der  derzei t ige Standor t auf  dem Neuen Hulsberg -Gelände muss bis  
spätestens 31.07.18 geräumt sein  

  Die Container beherbergen z.  Zt .  4 Gruppen mit Ü3 -Kindern 

  Als Inter ims-Standort  wurde e in Fre igelände auf  dem Gelände der 
KiTa Bet ty-Gleim-Haus an der Bismarckstraße 307 nach den 
folgenden Kr i ter ien ausgewähl t :  

  Eignung 
  W ie viele Gruppen müssen untergebracht  werden?  
  Altersgruppe 
  Gle icher Träger  

  Geprüf t  wurde auch das Spielp latz -Gelände neben dem Standor t KiTa 
Bet ty-Gle im-Haus – d ie Prüfung f ie l  negat iv aus, da dort  e ine große 
Anzahl a lten Baumbestandes gefä l l t  werden müsste  

  Die Gruppen werden in Mobi lbauten untergebracht  



 

 

  Die Unterbr ingung in Mobi lbauten is t  nach Baurecht  nur  für  max.  36 
Monate gestat tet  (24 Monate p lus e inmal ige Ver längerung um 12 
Monate)  

  Deta i ls :  
  Der  Umzug sol l  n icht  während des Kindergartenjahres erfo lgen  
  Der  Bau wird zweigeschoss ig mit  e igenem Speiseraum gebaut,  

d ie ers te Etage ist  überre ine Treppe erre ichbar  
  Von den neuen Gruppen sol l  der  anl iegende Spielp latz 

mitgenutzt  werden 

  Die KiTa sol l  wieder  auf  das Neue Hulsberg-Gelände zurückgeführt  
werden. Geplant s ind dor t,  beruhend auf  den neuesten Berechnungen, 
insgesamt 3 KiTas mit  14 Gruppen 

Fragen:  
  Zufahrt  für  El tern?  
  Zugang zu den Mobi lbauten?  
  Zeitschiene? 
  Entscheidungsprozesse?  
  Anstehende Dachsanierung im Bet ty-Gle im-Haus? 
  Welche anderen Standorte wurden im Stadtte i l  geprüf t?  
  Wurden andere Standorte für  dauerhaf te Unterbr ingung  geprüf t?    
  Einhaltung der  Richt l in ien für  KiTa-Bau, z.  B.  für  d ie Größe der  

Außenf lächen für  das Bet ty-Gle im-Haus?     
Antwor ten 

  W ird noch geprüf t  
  Vermutl ich über den Spie lp latz  
  Es g ibt  e inen engen Zeitp lan,  da Immobi l ien Bremen vie l  Zei t  für  d ie 

Planungsphase benötigt  → Beiratsbete i l igung sol l te b is Ende Januar 
abgeschlossen sein  

  Für  d ie Dachsanierung müssen 2 Gruppen à 20 Kinder anderwei t ig  
untergebracht werden.  Die Dachsanierung sol l  während des Sommers 
in 6 – 10 W ochen,  möglichst in den Fer ien ,  durchgeführ t werden.  Die 
Organisat ion l iegt bei  der  KiTa-Leitung. Über Einzelheiten der 
Planung kann Immobi l ien Bremen Auskunf t  geben  

  Es g ibt  nur  sehr wenige Frei -  & Grünf lächen und KiTas mit  
Außenf lächen im Vier te l.  Ein wicht iges Kr iter ium war  zudem, das s d ie 
Trägerschaf t  übereinst immen sol l te.  Damit  war Bismarckstraße 307 
d ie e inzige verbleibende Opt ion  

  Die Richt l in ie s ieht  10qm Außenf läche /  Kind vor .  Durch d ie 
Mitnutzung des Spie lp latzes wird d ie Richt l i n ie e ingehalten  

 
In der  nachfo lgenden Diskuss ion werden fo lgende Punkte erör tert :  

  Vertagung der endgül t igen Entscheidung mit  Befassung im 
Bi ldungsausschuss in der  Februar -Sitzung → Für & W ider wird 
d iskut ier t :  SPD/ CDU  p lädieren für sofor t ige Entscheidung,  Grüne 
und LINKE wünschen Bete i l igung des Bi ldungsausschuss  

  Es besteht  hoher  Zeitdruck für  d ie Behörde. Insgesamt s ind 25 neue 
Mobi l -Standor te in  Bremen einzur ichten  

  Ggf .  is t  e ine EU-Ausschreibung erforder l ich → wei tere 
Zeitverzögerung 

  Vor Einr ichtung von Mobi lbauten sol l te  d ie Nutzung von 
Bestandsbauten auf  dem neuen Hulsberg -Gelände geprüf t  werden – 
Thema auf  einer Si tzung mit der GEG in der kommenden W oche  

  Herr  Bul l ing warnt  nachdrück l ich vor e iner  Verzögerung  
  Dem Vernehmen nach hat Herr  Kommer von der  GEG eine Nutz ung 

von Bestandsbauten für n icht prakt ikabel  erk lärt .  Diese müssten erst 
umgebaut  werden und wären dann f rühestens 2020 /  2021 beziehbar  

  Keine Einst immigkeit  -  es  wird beschlossen, d ie Entscheidung in den 
Bi ldungsausschuss zu geben . Frau Jagemann erste l l t  e in Protokol l  für  
den Bi ldungsausschuss  

  Frau Bruder  & Herr Gmyr wünschen, in den Bi ldungsausschuss 
e ingeladen zu werden – Frau Jagemann  le i te t  d ie Kontaktdaten 



 

 

weiter  

B Frau Jagemann gibt  den Sachstand  bekannt zu  

  Schreiben an Sportamt zu Öf fnungszei ten Bremer Fre ibäder  im 
Sommer → Antwort  vom Sportamt is t  e ingegangen und  wird ver lesen  

  Anfrage bei der Bauordnung zur Bebauung Innenhof  W ernerstraße → 
Grundstück ist  verkauf t ;  bei der Bauordnung wurden bis lang zwei  
Konzepte vorgestel l t ,  d ie jedoch wieder  zur ückgegeben wurden mit  
der  Maßgabe, e in maßvolleres Gesamtkonzept  zu erste l len  

  Glas-Container  Louise-Koch-Platz → Prüfung Ersatzs tandort  bei der 
Werder-Hal le durch SUBV im nächsten Monat  

C  
Bauakten l t .  L is te  
 

D Verschiedenes:  

  Schl ießung Feuerwache Bennigsenstraße a ls  TOP im Februar  

  Anfrage vom ASV, Abt .  IV zur Hal tung des Beirats zum Abr iss des 
Mauerf ragments  in  der  Eingangss ituat ion der  Helenenstraße:  

  Vor Abr iss muss Alternat ive für  d ie durch den Abr iss 
entstehende Platzs ituat ion konzip ier t  werden  

  Eine Al ternat ive wäre der  Bau e ines öf fent l ichen WCs 
(e inschl ießl ich Behinderten-WC) an d ieser Ste l le → Erneuerung 
e iner a lten Beiratsforderung bei Abr iss des a lten öf fent l ichen 
WCs 

  Hauptproblem ist  d ie i l legale Mül labladung hinter der Mauer , 
vermut l ich durch Anrainer  in  der  Umgebung. Hier  sol l te  d ie 
Lei tste l le  Saubere  Stadt  zunächst  d ie Verursacher  ermit te ln 
und Bußgeldverfahren e in le iten  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


